
Der Dienst als Ministrant 
 

 
Ministrant (zu deutsch: _____________________)  

zu sein ist eine schöne Aufgabe.  

Der Ministrant __________________ erstens Gott,  

zweitens dem ___________________ und drittens  

der Pfarrgemeinde. 

Dienen bedeutet nicht nur in der _________________ beim Gottesdienst zu 

dienen, sondern auch außerhalb! Das Verhalten des Ministranten im Dorf, in 

der Familie, in der ______________ oder im Sportverein zeigt, ob er seinen 

Dienst auch wirklich ernst nimmt. Durch Höflichkeit, Freundlichkeit und Hilfs-

bereitschaft im menschlichen Umgang beweise ich, dass ich bereit bin, Gott 

und den Mitmenschen auch im ______________ zu dienen. Ganz besonders 

beispielhaft sollen die Messdiener sein, wenn es darum geht, den Pfarrer, den 

Küster und andere Erwachsene ordentlich zu ___________________, wenn 

man ihnen begegnet. 

Es gibt verschiedene ______________________, die Messdiener haben 

müssen: Gläubig und im Gotteshaus _________________ zu sein; treu und 

gewissenhaft zu sein; auch dann seinen Dienst ohne Murren zu tun, wenn 

man mal keine ___________ hat; bei den Gottesdiensten mitzubeten und 

___________________; auch dann in die Kirche kommen, wenn man nicht 

zum Dienen eingeteilt ist; pünktlich und zuverlässig zur _________________- 

______________ zu kommen; auf den Pfarrer und den Küster zu  

__________________ und ihnen niemals  

ins Wort zu fallen, wenn sie etwas sagen;  

den _______________ tun, zu dem man  

eingeteilt ist; ordentlich gekleidet und ge- 

pflegt in die Kirche zu gehen; eine ordentliche 

Körperhaltung einnehmen, u.v.m. 

Die drei grundsätzlichen Körperhaltungen bei der Heiligen Messe sind: 

__________________, ______________________ und __________________. 



Wenn man den Kirchenraum betritt, nimmt man _______________________ 

und macht das ____________________. Damit erinnern wir uns an die Taufe. 

Die Kirche ist ein ______________ Ort, weil Jesus Christus wirklich und 

wahrhaft im _____________________ gegenwärtig ist. Deshalb herrscht 

Andacht und Ehrfurcht, man geht langsam und ___________________ nicht, 

wenn man in der Bank kniet oder sitzt. Bevor man in die Kirchenbank geht, 

macht man vor Jesus im Tabernakel eine ordentliche ____________________. 

Anschließend kniet man sich mindestens drei Minuten hin und _____________ 

zu Jesus. Du sollst ihn begrüßen, ihm danken und kannst ihm auch deine 

___________________ sagen. Konzentriere dich nun auf die Heilige Messe 

und denke daran, dass in jeder Heiligen Messe das ______________________ 

Jesu auf unblutige Weise vergegenwärtigt  

wird. ________________ beim Gottesdienst  

gut zu, wenn das Wort Gottes verkündigt  

wird und der Priester predigt und betet!  

Mache deinen ______________ auf und  

bete und singe laut mit. 

Der Patron der Messdiener ist der heilige ________________________. Er hat   

                                             in der frühen Zeit der Kirche gelebt, in der die  

                                             Christen verfolgt wurden, weil sie an Gott  

                                             _______________ und in die Kirche gegangen  

                                             sind. Dabei hat er sein Leben ganz eingesetzt  

                                             für Jesus im Allerheiligsten Altarsakrament  

                                             und ist ein ____________________ geworden, 

als er ausnahmsweise die heilige Kommunion zu denen brachte, die am 

nächsten Tag den wilden Tieren vorgeworfen werden sollten.  

Denke daran: KEIN DIENST OHNE OPFER! Wer Gott liebt, bringt gerne 

_________________ für ihn, denn er hat sich für uns total hingegeben und 

geopfert. Also: Tue deinen Dienst, auch wenn es dir mal _________________ 

fällt und sorge selber für _______________________, wenn Du einmal 

ernsthaft verhindert bist. Viel Freude beim Dienen !!! 
 

Vergiss nie: Es ist eine ______________ Messdiener zu sein ! 


